
OTZE (gb). „Musik wird oft
nicht schön gefunden, weil
sie stets mit Geräusch ver-
bunden“, so Wilhelm
Busch. Aber hier könnte der
große Humorist vielleicht
geirrt haben, denn schön
war es allemal, was den
rund 50 Viertklässlern der
Grundschule Otze in ihrem
„Musikraum“ geräuschvoll
geboten wurde. Die mehr-
fach ausgezeichneten und
international renommierten
Künstler, die Klarinettistin
Sharon Kam (Hannover) so-
wie der Pianist und Musik-
professor Markus Becker
(Hannover), brachten erst-
mals das Projekt „Rhapsody
in school“ nach Burgdorf
und Niedersachsen.

„Rhapsody in school“ ist
ein Vorhaben, das von Sabi-
ne von Imhoff (Köln) und

dem Initiator Lars Vogt
konzipiert und organisiert
wird. Viele Musiker haben
bereits zugesagt, Kinder
und Jugendliche mit (klassi-
scher) Musik „anzustecken“
und sie ihnen dort nahe zu
bringen, wo die Schülerin-
nen und Schüler unter sich
sind – in der Schule.

Die erste Saat legten Sha-
ron Kam und Markus
Becker mit einer „Phanta-
sie“ von Robert Schumann,
der sich ein lebhaftes Fra-
ge- und Antwortspiel ohne
Berührungsängste auf bei-
den Seiten anschloss. „Auf
der Bühne macht es Spaß,
Angst zu haben und ge-
fühlsmäßig „Achterbahn“
zu fahren“, bekannten sich
die beiden Profis zu ihrem
immer noch vorhandenen
Lampenfieber. „Uns faszi-

niert es, Emotionen wie
Glück, Trauer und Wut mit
der Musik ausdrücken zu
können“, erklärte Sharon
Kam und bewies dies mit ei-
nem virtuos gespielten Kla-
rinettenstück von Wolfgang
Amadeus Mozart, das unter
lautem Beifall endete. Den
Abschluss dieser lebendi-
gen und packenden Musik-
stunde mit phantastischen
Künstlern „zum Anfassen“,
bildeten fünf meisterhafte
Variationen zur Melodie
„Mein Hut, der hat drei
Ecken“. Und dann waren
die Autogrammjäger an der
Reihe. „Dies ist ein bewun-
dernswertes und im Kultur-
betrieb Deutschlands bis-
her wirklich einmaliges
Projekt“, schwärmte Jörg
Hesebeck von „cultevents“
Burgdorf.

„Rhapsody in school“ will
Schüler „anstecken“
Markus Becker und Sharon Kam brachten Musik in Otzer Klassenzimmer

Mit Markus Becker und Sharon Kam erlebten die Grundschulkinder in Otze internationale Musik-
künstler „zum Anfassen“. Foto: gb

Babyschwimmen im
Hallenbad

BURGDORF (jk). Ab sofort
können sich junge Mütter mit
ihren Babys (mindestens 12.
Lebenswoche zu Kursbeginn)
beim Babyschwimmen mit
dem Element Wasser vertraut
machen. Der Babyschwimm-
kurs startet ab dem 13. Januar
2006 jeweils Freitagvormittag
im Hallenbad Burgdorf. 

Um rechtzeitige Anmeldung
unter Tel. 05136/ 9776464 bei
Virginia Ebenhoch wird gebe-
ten.

Flohmarkt für Bücher
und Spielsachen

BURGDORF (r). Der För-
derverein der Astrid-Lind-
gren-Grundschule veranstal-
tet am Mittwoch, 7. Dezember,
von 16.00 bis 18.00 Uhr einen
Schüler-Flohmarkt mit Spiel-
sachen und Kinderbüchern.
Etwa 70 Schüler der Astrid-
Lindgren-Grundschule wer-
den an diesem Nachmittag
ihren eigenen Flohmarkt-
Stand im Schulgebäude auf-
bauen können. Zusätzlich or-
ganisiert der Förderverein eine
vorweihnachtliche Caféteria
mit vielen verschiedenen Muf-
fins und frisch gebackenen
Waffeln.

Adventsbasteln 
für Kinder

BURGDORF (jk). Die Evan-
gelische Jugend der Burgdor-
fer St. Paulus- und St. Pankra-
tius Kirchengemeinden veran-
staltet an drei Montagen im
Advent Bastelnachmittage für
Kinder zwischen 5 und 10 Jah-
ren. Als Termine sind vorgese-
hen der 5. Dezember, 16. De-
zember (St. Paulus-Gemein-
dezentrum, Berliner Ring 17)
und der 12. Dezember (Ge-
meindehaus, Gartenstr. 28),
jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr.

Es gibt viel zu sehen, zu
hören und mitzumachen. Tee,
Kekse und jede Menge Spaß
mit anderen Kindern stehen
auf dem Programm. Mitzu-
bringen sind Lieblingsad-
ventslieder, gute Laune und
drei Euro Selbstkostenbeitrag
für Bastelmaterial pro Kind
und Nachmittag.

Anmeldungen werden unter
folgenden Telefonnummern
entgegen genommen: 0162/
9413953, 05136/8016 824 und
05136/5607.


